
PFLANZENBAUEMPFEHLUNG

HERBST 2026
Schwerpunktprogramm
Saatgut | Düngung | Pflanzenschutz



Einrichtung des neuen Düngejahres  

(Anbau, Abgleich mit Flächenantrag, Tauschflächen einzeichnen)

Importieren von Bodenproben

Erstellung der Düngebedarfsermittlung

Einpflegung von Maßnahmen (Pflanzenschutz, Dünger etc.)

Aufzeichnung des betrieblichen Nährstoffeinsatzes (Anlage 5)

Erstellung der 170 kg N-Bilanz (Wirtschaftsdüngercheck)

Durchführung einer gesamtbetrieblichen und flächenspezifischen Dünger-

planung

Meldung im Wirtschaftsdüngermeldeprogramm

Führung des Weidetagebuchs

Lagern Sie Ihre Büroarbeit einfach an uns aus! Das RWZ-Agrarbüro übernimmt 

für Sie alle relevanten Funktionen und Eintragungen in Ackerprofi – inklusive der 

gesetzlich vorgeschriebenen Dokumentation.

 

Sie entscheiden flexibel, wie umfangreich Sie unsere Unterstützung nutzen möch-

ten. Gerne erstellen wir Ihnen ein maßgeschneidertes Angebot.

 

Folgende Aufgaben kann das RWZ-Agrarbüro für Sie übernehmen:

Interesse? Sprechen Sie uns gerne an: 
RWZ-Agrarbüro 

Mobil: +49 221 1638 / 1483

E-Mail: agrarbuero@rwz.de

Web: rwz.ag/agrarbuero

Raiffeisen Waren-Zentrale Rhein-Main AG | Gaedestraße 9 | 50968 Köln | Telefon 0221/1638-172 | www.rwz.ag

RWZ-AGRARBÜRO
Mit uns sind Sie immer auf der  

sicheren Seite – wir übernehmen Ihre 

DüV-konforme Dokumentation!































































PRODUKTINFORMATION

Wirkstoffe: Gebinde für 10 ha

Katamaran PlusTM1 300 g/l Metazachlor, 100 g/l Quinmerac, 100 g/l Dimethenamid-P 3 x 5 l

TanarisTM1 167 g/l Quinmerac, 333 g/l Dimethenamid-P 5 l

RunwayTM2 40 g/l Aminopyralid, 240 g/l Clopyralid, 80 g/l Picloram 2 x 1 l

TRIMARAN GOLD
Trimaran Gold ist eine flexibel einsetzbare leistungsstarke Herbizidkombination aus Katamaran Plus, Tanaris 

und Runway. Die Kombination wirkt gegen alle wichtigen Rapsungräser und -unkräuter (inkl. Kamille-Arten, 

Klettenlabkraut, Klatschmohn und Kornblume).

PRODUKTPROFIL

VORTEILE
• gegen alle wichtigen Rapsunkräuter inkl. Kamille-Arten, Klettenlabkraut, Kornblume, Klatschmohn und 

Ungräser, neuer Standard gegen Stiefmütterchen

• flexibler Einsatz im Nachauflauf, gute Verträglichkeit

• sichere Bekämpfung durch sechs Wirkstoffe auch bei trockenen und schwierigen Bodenbeding-

ungen durch optimierte Blatt- und Bodenwirkung

Trimaran Gold
Katamaran Plus 1,5 l/ha 

+ Tanaris 0,5 l/ha + Runway 0,2 l/ha

ANWENDUNGSEMPFEHLUNG

Breite Mischverunkrautung

inkl. Klettenlabkraut, Kamille, Vogelmiere, 

Ehrenpreis, Taubnessel, Mohn, Korn- 

blume, Storchschnabel und Ungräser.

WIRKUNGSSPEKTRUM TRIMARAN GOLD

A
c
k
e

rf
u

c
h

s
-

s
c
h

w
a
n

z

E
in

j.
 R

is
p

e

W
in

d
h

a
lm

E
h

re
n

p
re

is

H
ir
te

n
tä

s
c
h

e
l

K
a
m

ill
e

K
la

ts
c
h

m
o

h
n

K
le

tt
e

n
-

la
b

k
ra

u
t

K
o

rn
b

lu
m

e

S
ti
e

fm
ü

tt
e

r-

c
h

e
n

S
to

rc
h

-

s
c
h

n
a
b

e
l

Ta
u

b
n

e
s
s
e

l

V
o

g
e

lm
ie

re

























Halmbruchresistenzgen Pch1, CTU-tolerant, Mosaikvirusresistenz

DIE GOLDENE WEIZENGENERATION

FRÜHER ERTRAG MACHT STARK

THERMIDOR (B)
NICHTS IST UNMÖGLICH

PONDOR! A
DIE PROTEIN-QUEEN

FABULOR (A)
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Weitere Infos zur goldenen Weizengeneration finden Sie hier

sehr frühreif frühreif frühreif

Quelle: Auszug EU-Prüfung Winterweizen 2025, Kornertrag relativ (%),

Mittelwert Stufe 1 + Stufe 2, PONDOR, THERMIDOR, FABULOR im Vergleich zu VRS, n=12











































Unkrautbekämpfung in 
Wintergerste
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Unkrautbekämpfung in Winter-
weizen,Triticale und Roggen
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Insektizide und Blattdünger im 
Wintergetreide
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Ackerfuchsschwanz  
+ breite Mischverunkrautung

Windhalm, Einjährige Rispe  

+ breite Mischverunkrautung

1 Pendimethalin-Auflagen beachten | 2 Sortenverträglichkeit Winterweizen auf CTU beachten  

Carmina  = reg. Marke der Nufarm Gruppe | Stomp  = reg. Marke der BASF

VORTEILE:

 Prosulfocarb-freie Lösung

 flexibler Einsatzzeitraum (vom Auflaufen bis in den Nachauflauf)

 durch CS-Formulierung lange Wirkdauer von Stomp Aqua

 variables Aufwandmengenkonzept je nach Ungras

 geringere Gelbfärbung durch Verkapselung des Pendimethalins

0-7 10 13

Stomp  Aqua1 2,4 l/ha 
+

Carmina  6402 2,4 l/ha

Stomp  Aqua1 2,0 l/ha 
+

Carmina  6402 2,0 l/ha

Produkte + Wirkstoffe
Stomp  Aqua (455 g/l Pendimethalin)

Carmina  640 (600 g/l Chlortoluron, 40 g/l Diflufenican)

Zulassung
Winterweichweizen, Wintergerste, Winterroggen, Wintertriticale

EC 10 – 13

Wirkungsspektrum
Ackerfuchsschwanz, Windhalm, Einjährige Rispe und einjährige zweikeim-

blättrige Unkräuter

Aufwandmenge
Windhalm, Rispe: 2,0 l/ha + 2,0 l/ha

Ackerfuchsschwanz: 2,4 l/ha + 2,4 l/ha

Gebindegröße 10 l + 10 l





































www.akoro.de
Der digitale
Marktplatz für
Landwirte

Diese Arbeitsunterlage dient der Information und erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Für eventuelle Fehler wird keine 
Haftung übernommen. Dieses Werk ist einschließlich aller seiner Einzelbestandteile urheberrechtlich geschützt. Jede Verwendung 
außerhalb der Grenzen des Urheberrechtsgesetzes ist unzulässig und strafbar.
Dies gilt insbesondere für Vervielfältigungen, Übersetzungen, Mikroverfilmungen und die Einspeicherung und Verarbeitung in 
elektronischen Systemen. Eine Gewähr oder Haftung für das Gelingen der Kultur können wir nicht übernehmen. Pflanzenschutzmittel 
vorsichtig verwenden, vor Verwendung Etikett und Produktinformation lesen.

Copyright Raiffeisen Waren-Zentrale Rhein-Main AG
Juli 2026



RAIFFEISEN AGRARHANDEL PFALZ GMBH

Ludwigshafener Str. 1 | 67125 Dannstadt
 
RAFFAEL WESOLY Telefon: 06231 91 88-12

DANNSTADT:
Alexander Breß
06231 / 91 88-23
0172 / 617 31 76

Tim Ehret
06231 / 91 88-40
0172 / 617 31 75
 
Michael Weyland 
06231 / 91 88-17 
0172 / 73 47 84 90 

DIRMSTEIN:
Thorsten Siegfried
06238 / 98 30-11
0170 / 636 04 44
 
Timo Kühnast
06238 / 98 30-12
0173 / 517 09 98

HERXHEIM:
Franz Bender
07276 / 929 98-23
0176 / 82 28 19 67 
 
Felix Theuer
07276 / 929 98-21
0152 / 29 77 69 78 

Sebastian Kaiser 
07276 / 92998-24 
0151 / 64 82 54 73

Andreas Ehmer
07276 / 929 98-50
0173 / 269 40 42

WEITERE STANDORTE:
DEIDESHEIM:  FREINSHEIM:  KIRRWEILER:  ILBESHEIM: 
06326 / 9655220 06353 / 932610 06321 / 9597890 06341 / 1419110

WINDEN:
Christian Stüber
06349 / 99 69-73
0151 / 56 52 49 59

Moran Degner
06349 / 99 69-79
0151 / 59 98 34 09


